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Das Bundesministerium der Finanzen (BMF) 
hat die Aufteilungsmaßstäbe für einheitliche 
Sozialversicherungsbeiträge für den Ver-
anlagungszeitraum 2025 angepasst. Welche 
Änderungen ergeben sich und wie wirken 
sich diese auf die steuerliche Berücksichti-
gung aus, erfahren Sie in diesem Beitrag.

Mit dem BMF-Schreiben vom 24. November 
2023 wurden die Aufteilungsmaßstäbe für die 
steuerliche Berücksichtigung der einheitlichen 
Sozialversicherungsbeiträge (Globalbeiträge) für 
den Veranlagungszeitraum 2025 angepasst. Diese 
Anpassungen betreffen die Aufteilung der Beiträge 
auf verschiedene Vorsorgeaufwendungen und sind 
für Steuerpflichtige von Bedeutung, die Beiträge in 
bestimmten EU-Ländern leisten.

Einheitliche Sozialversicherungsbeiträge, auch 
Globalbeiträge genannt, sind grundsätzlich dann 
aufzuteilen, wenn sie für mehrere Versicherungs-
beiträge gemeinsam erhoben werden und an-
schließend zur Ermittlung der steuerlich berück-
sichtigungsfähigen Vorsorgeaufwendungen auf 

die einzelnen Zweige der Sozialversicherung (z. B. 
Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) 
verteilt werden müssen. Gemäß dem BMF-Schrei-
ben ist eine entsprechende Aufteilung hinsichtlich 
der Altersvorsorgeaufwendungen auch bei der 

Ausstellung von elektronischen Lohnsteuerbe- 
scheinigungen und Besonderen Lohnsteuerbe- 
scheinigungen durch den Arbeitgeber für das Kalen-
derjahr 2025 vorzunehmen.
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Zur Ermittlung der steuerlich berücksichtigungsfähigen Vorsorgeaufwendungen sind die vom Steuerpflichtigen geleisteten einheitlichen Sozialversicherungs- 
beiträge (Globalbeiträge) staatenbezogen wie folgt aufzuteilen:

Vorsorgeaufwendungen Belgien Irland Lettland Malta

§ 10 Absatz 1 Nr. 2 Buchstabe a EStG 51,96% 73,81% 76,86% 51,96%

§ 10 Absatz 1 Nummer 3 Satz 1 Buchstabe a und b EStG  
(ohne Krankengeldanteil)

39,11% 13,49% 2,93% 39,11%

§ 10 Absatz 1 Nummer 3a EStG  
(Anteil vom Globalbeitrag für Krankengeld)

8,94%  
(1,68%)

12,70% 
(2,38%)

16,81% 
(10,18%)

8,94% 
(1,68%)

Gesamtaufwand 100% 100% 96,60% 
(3,40% sonstige 
nicht abziehbare)

100%

Für Höchstbetragsberechnung gemäß § 10 Absatz 3 EStG 
anzusetzender Arbeitgeberanteil

99,07% 162,38% 172,68% 51,96%

Vorsorgeaufwendungen Norwegen Portugal Spanien Zypern

§ 10 Absatz 1 Nr. 2 Buchstabe a EStG 51,96% 85,32% 96,88% 85,32%

§ 10 Absatz 1 Nummer 3 Satz 1 Buchstabe a und b EStG  
(ohne Krankengeldanteil)

39,11% - - -

§ 10 Absatz 1 Nummer 3a EStG  
(Anteil vom Globalbeitrag für Krankengeld)

8,94% 
(1,68%)

14,68% 
(2,75%)

3,12% 
(3,12%)

14,68% 
(2,75%)

Gesamtaufwand 100% 100% 100% 100%

Für Höchstbetragsberechnung gemäß § 10 Absatz 3 EStG 
anzusetzender Arbeitgeberanteil

93,93% 184,21% 486,01% 85,32%
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Das BMF-Schreiben liefert auch ein praktisches 
Beispiel zur Verdeutlichung der Anwendung: 

Ein lediger Arbeitnehmer, der im Jahr 2025 in  
Belgien einen Globalbeitrag von 1.000 € leistet, 
kann 519,60 € als Altersvorsorgeaufwendungen,  
391,10 € als Beiträge zur Basiskranken- und  
gesetzlichen Pflegeversicherung und 89,40 €  
(8,94 Prozent von 1.000 €, darin enthalten  
16,80 € = 1,68 Prozent von 1.000 € für Krankengeld 
und 72,60 € = 7,26 Prozent von 1.000 € für die 
weiteren sonstigen Vorsorgeaufwendungen) als 
sonstige Vorsorgeaufwendungen geltend machen.

Außerdem hält das BMF-Schreiben vom 28. Novem-
ber 2024 fest, dass die Aufteilung von Globalbeiträ-
gen, die an Sozialversicherungsträger in Ländern 
außerhalb Europas geleistet werden, nach den 
Umständen des Einzelfalls vorzunehmen ist.

Fazit
Die Anpassung der Aufteilungsmaßstäbe für die 
Globalbeiträge im Veranlagungszeitraum 2025 
erfordert eine genaue Prüfung der geleisteten 
Beiträge und deren Aufteilung auf die ver-
schiedenen Vorsorgeaufwendungen. Arbeitge-
ber sollten sicherstellen, dass diese Änderungen 
bei der Ausstellung von Lohnsteuerbescheini-
gungen berücksichtigt werden. Steuerpflichtige 
sollten die neuen Maßstäbe bei ihrer Steuer-
planung für 2025 einbeziehen, um die steuerli-
chen Vorteile optimal zu nutzen.
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